‘ 1 ) Der Vorstand des Steinheilkunde e.V.

far:

Epidot ist ein meist griin bis gelbgriin erscheinendes Silikatmineral und kommt haufig in
metamorphen Gesteinen vor. Sein Name wurde 1801 von dem franzdsischen Mineralogen René-
Just Haiiy geprdagt und leitet sich vom griechischen ,epidosis“ ab, das ,Zugabe“ oder
»+Ausdehnung” bedeutet. Gemeint ist eine Besonderheit seiner Kristallform, bei der eine Seite des
Prismas starker ausgebildet sein kann.

Mit dieser Urkunde ist eine Spende zugunsten der allgemeinen gemeinniitzigen Vereinsarbeit
des Steinheilkunde e.V. verbunden. Sie unterstiitzen damit die Arbeit eines Vereins, der Wissen
lber Heilsteine und Mineralien bewahrt, Austausch ermdglicht und sich fir eine
verantwortungsvolle Beschaftigung mit Steinheilkunde einsetzt.
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Ein Dankeschon von Herzen und alles Gute fiir Sie.
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	Epidot-Urkunde
	für:
	Epidot ist ein meist grün bis gelbgrün erscheinendes Silikatmineral und kommt häufig in metamorphen Gesteinen vor. Sein Name wurde 1801 von dem französischen Mineralogen René-Just Haüy geprägt und leitet sich vom griechischen „epidosis“ ab, das „Zugabe“ oder „Ausdehnung“ bedeutet. Gemeint ist eine Besonderheit seiner Kristallform, bei der eine Seite des Prismas stärker ausgebildet sein kann. Mit dieser Urkunde ist eine Spende zugunsten der allgemeinen gemeinnützigen Vereinsarbeit des Steinheilkunde e.V. verbunden. Sie unterstützen damit die Arbeit eines Vereins, der Wissen über Heilsteine und Mineralien bewahrt, Austausch ermöglicht und sich für eine verantwortungsvolle Beschäftigung mit Steinheilkunde einsetzt.
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